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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 03

TSV Fuhlen III : TSV Hachmühlen 
Freitag, 19.11.2021, 20:15 Uhr

Schnorfeil macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TSV Hachmühlen, als Patrick
Schnorfeil sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber TSV Fuhlen III sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Patrick Schnorfeil, der seine Einzel gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 7. Saisonspiel waren die Gäste vom TSV
Hachmühlen ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte
zu entführen. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit 3:1 hatten Hill / Müller im Match gegen Heinemeier / Meinecke die Nase vorn.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung des Spiels am Ende also nicht. Eher wenig
Gegenwehr bekamen Herzig / Küchler bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Buhmann / Schnorfeil.
Kaum was zu bestellen hatten indes Mensching / Kaul bei ihrem 0:3 gegen Schnorfeil / Heinemeier.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Nicolas Hill, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Linus Buhmann verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Hierbei standen alle einzelnen
Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Keinen Zähler
beisteuern konnte Ulf Müller im Match gegen Frank Heinemeier, das 0:3 verloren ging. Anschließend
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Ohne Satzgewinn für
Matthias Herzig verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Philipp Schnorfeil. Das musste man
neidlos anerkennen. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Lars
Mensching über die 1:3-Niederlage gegen Patrick Schnorfeil hinweggetröstet werden musste. Bei
einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Rainer Kaul konnte einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Maximilian Meinecke beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Trotz Blitzstart verlor Birgit Küchler ihr Spiel gegen Finn Mika Heinemeier letztlich mit 1:3.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Ohne Satzgewinn für Nicolas Hill verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Frank Heinemeier. Wenig Gegenwehr leistete Ulf Müller bei
seinem 0:3 gegen Linus Buhmann. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Patrick Schnorfeil war für
Matthias Herzig letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final
wirklich nichts zu holen. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:9 beendet.

Nach nun 4 Niederlagen in Serie heißt es für den TSV Fuhlen III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den MTV Rumbeck am 26.11.2021 zu punkten. Die Mannschaft des TSV
Hachmühlen wird nach nun 7 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den VfL
Hameln II am 20.11.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Fuhlen III

Doppel: Hill / Müller 1:0, Herzig / Küchler 1:0, Mensching / Kaul 0:1 
Einzel: N. Hill 0:2, U. Müller 0:2, M. Herzig 0:2, L. Mensching 0:1, R. Kaul 1:0, B. Küchler 0:1 

 TSV Hachmühlen
Doppel: Buhmann / Schnorfeil 0:1, Heinemeier / Meinecke 0:1, Schnorfeil / Heinemeier 1:0 
Einzel: F. Heinemeier 2:0, L. Buhmann 2:0, P. Schnorfeil 2:0, P. Schnorfeil 1:0, F. Heinemeier 1:0,
M. Meinecke 0:1
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